
 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Madonna am Weltjugendtag in Köln 2005.  

 

 

Hintergrund: Mit aktueller Pop-Kultur hat die Kirche ihre Probleme. Während 

man sich bis ins 19. Jahrhundert die besten Künstler leistete, ist der Auftritt 

anerkannter Stars zu katholischen Anlässen heute weitgehend undenkbar. 

Damit wird die Kluft zwischen Bevölkerung und Kirche vertieft.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 13. Juni 2005, Woche 24  

 

 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Papst ernennt Theologinnen zu Kardinalinnen.  

 

 

Hintergrund: Kardinal ist eigentlich ein reiner Amtstitel und nicht ans 

Priesteramt gebunden. Die Ernennung einer Frau zur Kardinalin wäre also schon 

derzeit kirchenrechtlich möglich. Durch die Aufnahme von Frauen ins 

Kardinalskollegium würden diese an der Wahl des Papstes beteiligt und 

erhielten dadurch erstmals echte Entscheidungskompetenz in der katholischen 

Kirche.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 30. Mai 2005, Woche 22  

 

 



 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Neueste päpstliche Enzyklika erklärt 

überholte Aussagen früherer Päpste für ungültig.  

 

 

Hintergrund: Zum Schutz der päpstlichen Autorität war es bisher undenkbar, 

frühere päpstliche Äußerungen einfach zurückzunehmen. Überholte 

lehramtliche Meinungen wurden daher entweder stillschweigend vergessen 

oder unter seltsamen logischen Verrenkungen „weitergedacht“. Das macht es 

unheimlich schwierig Lehrmeinungen zurückzunehmen, auch wenn sie von 

einem Großteil der Gläubigen nicht angenommen werden.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 29. März 2005, Woche 13  

 

 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Papst rehabilitiert Martin Luther.  

 

 

Hintergrund: Für den Fortschritt der Ökumene wäre die Rehabilitierung von 

Martin Luther eine sehnsüchtig erwartete Geste der Versöhnung.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 21. März 2005, Woche 12  

 

 



 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Vatikan schließt sich dem Projekt „Bibel in gerechter Sprache“ an.  

 

 

Hintergrund: Evangelische Theologinnen und Theologen aus Deutschland 

arbeiten zur Zeit an einer Neuübersetzung der Bibel in zeitgemäßer Sprache. 

Diese soll Frauen diskriminierende und antisemitische Formulierungen 

vermeiden. Mit einer Teilnahme an diesem Projekt könnte die katholische Kirche 

ein bedeutsames ökumenisches Zeichen setzen.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 14. März 2005, Woche 11  

 

 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Vatikan eröffnet Freiräume für die Liturgie.  

 

 

Hintergrund: Der Vatikan sollte auf die Mündigkeit der Gläubigen vertrauen und 

zahlreiche liturgische Vorschriften wie die starren Regelungen über liturgische 

Gewänder, Geräte und Texte aufheben. Dringend notwendig ist die Anpassung 

der liturgischen Sprache an einen zeitgemäßen Wortschatz durch die 

Ortskirchen.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 7. März 2005, Woche 10  

 

 



 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Bischofssynode beschließt Priesterweihe  

von verheirateten Frauen und Männern.  

 

 

Hintergrund: Die Berufung zum Priesteramt und die Berufung zum Zölibat sind 

nicht zwangsläufig aneinander gebunden. Derzeit verzichtet die Kirche auf den 

Erfahrungsreichtum verheirateter Frauen und Männer. Denn, obwohl heute viele 

Leitungsfunktionen auch von Laien ausgeübt werden können, bleiben sie immer 

der Letztentscheidung eines unverheirateten Priesters unterworfen.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 28. Februar 2005, Woche 9  

 

 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Bischofssynode führt demokratische Mitbestimmung durch die  

Gemeinden bei der Bestellung von Pfarrern und Bischöfen ein.  

 

 

Hintergrund: Immer wieder kommt es zur Ernennung von Pfarrern und 

Bischöfen gegen den Wunsch der örtlichen Gemeinden. Dies führt zu unnötigen 

Spannungen und Streit. Zahlreiche Modelle zur Beteiligung des Kirchenvolkes an 

der Bestellung von Leitungspersonen liegen vor. Es ist höchste Zeit sie 

anzuwenden.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 21. Februar 2005, Woche 8  

 



 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Papst weiht erstmals Frauen zu Priesterinnen.  

 

 

Hintergrund: Die katholische Kirche gibt vor, sich für die Gleichwertigkeit von 

Mann und Frau einzusetzen. Indem sie Frauen von Weiheämtern und damit von 

entscheidenden Funktionen ausschließt, konterkariert sie ihre eigenen 

Aussagen.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 14. Februar 2005, Woche 7  

 

 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Johannes Paul II: "Kein Mensch ist unfehlbar."  

 

 

Hintergrund: Die Theologie beschränkt die Unfehlbarkeit des Papstes auf 

wenige theologische Entscheidungen, bei denen der Papst im Sinne der 

Gesamtkirche spricht. Eine unfehlbare Aussage könnte der Papst daher nur nach 

einem intensiven, alle Christen einbindenden Prozess der Suche nach 

Glaubenswahrheit und gebunden an dessen Ergebnis tätigen.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 7. Februar 2005, Woche 6  

 

 



 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Bischofssynode schafft Titel für geistliche Würdenträger ab 

(Eminenz, Exzellenz, Monsignore, Geistlicher Rat, Prälat,...)  

 

 

Hintergrund: Die zahlreichen Titel für Würdenträger schaffen Distanz, helfen 

mit Privilegien zu erhalten, und stehen unserer Vorstellung einer 

geschwisterlichen Kirche entgegen. Mit ihrer Abschaffung würde die Katholische 

Kirche viele Sympathien gewinnen.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 31. Jänner 2005, Woche 5  

 

 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Vatikan unterzeichnet endlich 

die Menschenrechts-Charta der Vereinten Nationen  

 

 

Hintergrund: Über alle diplomatischen Bedenken hinweg wäre die Anerkennung 

dieses für die Menschheit so bedeutenden Dokumentes ein deutliches Zeichen 

der Solidarität mit allen Menschen, die sich für Frieden, Freiheit und 

Gerechtigkeit einsetzen.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 24. Jänner 2005, Woche 4  

 

 



 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Papst fordert die KatholikInnen auf, 

zur Eindämmung von AIDS Kondome zu verwenden.  

 

 

Hintergrund: AIDS ist in vielen Entwicklungsländern eine häufige und in 

manchen sogar die häufigste Todesursache (z.B.: Südafrika). Die Kirche hat in 

vielen dieser Länder eine wichtige Stimme, auf die gehört wird. Mit einer 

positiven Haltung zur Verwendung von Kondomen könnte sie aktiv Leben 

retten.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 17. Jänner 2005, Woche 3  

 

 

 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Papst entschuldigt sich bei den ÖsterreicherInnen 

für die Ernennung der Bischöfe Groer und Krenn  

 

 

Hintergrund: Durch das Wirken der beiden Bischöfe ist der österreichischen 

Kirche großer Schaden zugefügt worden. Der Papst sollte auf die Ortskirchen 

hören, Fehler bei der Besetzung von Ämtern eingestehen und rasch korrigieren.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 10. Jänner 2005, Woche 2  

 

 



 

 
 
 

Pressemeldungen, die der Vatikan leider noch nicht versendet hat:  

 

Papst beruft überraschend Konzil für 2007 ein.  

 

 

Hintergrund: Die raschen und tief greifenden Veränderungen der Gesellschaft 

(Stellung der Frau, Priesterbild, Ökumene, Fundamentalismus, Globalisierung, 

Armut und Hunger, Gentechnik,...) erfordern dringend einen offenen und 

fundierten Diskussionsprozess in der Kirche. Die Antworten des letzten Konzils 

reichen schon längst nicht mehr aus.  

 

Die Behauptungen in diesen Pressemeldungen sind leider frei erfunden. 
Eine Aktion der Plattform "Wir sind Kirche" anlässlich 10 Jahre Kirchenvolksbegehren. 3. Jänner 2005, Woche 1  

 

 


